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U Kündigungsſcheine —.— per Oktober 167 Br. — per Oktober⸗No⸗ 
bruar 166 Gd. — per April⸗Mai 165,50 —166 8 a ld. — Weizen: verüben. 
pri 
L Hafer: Gel. — Ctr. 134 Br. per Oktober = November 134, — Br., 
r. 
Gel. 100 3tr, — Loko 55,50 Br. per Oktober 54,— B. per Oktober⸗ 


November 54 Br. 53,50 Gd per November⸗Dezember 54,50 Br. — Gd. 
per Dezember⸗Januar und Januar⸗Februar 54,50 Brf., —.— 


Abend: Ausgabe. 
© 
Courſe u. e Neueſte 
Depeſchen = Nachrichten. 
Nr. 768. Sonnabend 1. November 1879. 


—— per April = Mai 58—58,20 bez. und Brf., per Mai - Juni 


59 Br. per Juni⸗Juli 60 Brf. Zink: unverändert. 
Die Börſen⸗Commiſſion. 


Vörſen-Felegramme. 
Berlin, den 1. November 1879. (Telegr. Agentur. 


Weizen höher Not. v. 31. J Spiritus feiter ot. v. 31. 225 " 3 
on e 20 5 010 30 50 88 80 Telegraphiſche Zörſenberichte. 

Ipril-Mai _ 240 — 236 —|Rovbr. Produkten⸗Courſe. 

Roggen feſter En Rovbr. Dezember 56 30 55 80 Danzig, 31. Oktober. [Getreide⸗Börſe.] Wetter: ſchön 
Rovember⸗Dezbr. 158 75.158 — | April: Mai 58 90 55 80] bei klarer aber kühler Luft. — Wind: N. 

April Mei 167 50158 — Mai-Juni 59 10 58 30 Weizen loko mußte auch heute bis 3 M. per Tonne billiger als 
Mai⸗ Juni 167 — 166 — % Hafer — a Arie verkauft werden, beſonders für die Mittel- und abfallenden 
ne 1 00 Aandig dür Roggen Ara 1 7 5 ble under de ai zeigte ‚io ea mebr Kauft Shan Wach 
n 8 . 1070 ieb unverändert in den Preiſen. Bezahlt wurde für er⸗ 12 
April⸗Mai 56 40 56 — 1 Kündig. für Spiritus 110000 40000 0 20 5 129 Pfd. 215 M., roth 123 fd. 200 M, bezogen 1245 


* 125 Pfd. 195, 205 M., bunt und hellfarbig 120—126 Pfd. 195—213 
Muntgd dosen ge e 3 80) 23 55 | Ruf-Bob-Rı. Mb 3 90 35 bunt 5222 a ch Den 
do. Stamm⸗Prior. 97 75 96 50 ] Poln proz. Pfandbr. 6380) 63 75 Pfd 
ihemtar €. 3. 14 45 60 Sprech B. . 6300| 00 76 
Abemmiſche C. A. 147 — 47 6 DIN re 50 63.751 Pjp. iſt zu 190 M. per Tonne verkauft. Termine ſchwankend, Oktober 
deer ads 02 7 01 29 Keen e geen i . e ber DEM Ob denne A Dat 
ronpr. Rudolſ.⸗B. 62 75 eichsbank . . r 9255 bez., blieb 225 M. Gd. Regulirungspreis 216 Mark. 

4 8 5 5 5 55 55 3 3 I y 7 
ngar. Goldrente önigs⸗u. Laurahütte 2 5 Qualität 120 Pfd. 151 
Huf Anl. 1877 88 90 88 80 I Mofen.d pr. Manbbr. 9775| 97 50 der Bonne Teiin Mon 
Ruſſ.Orientanl.1877 60 10 60 10 
Nachbörſe: Franzoſen 460,50 Kredit 473, — Lombarden 144,50. 


Galizier Eiſenb. .. 105 25104 —] Rumänier 44 60, 43 90 Pfd. 175 M., kleine 105 Pfd. zu 141 M., beſſere 1067 Pfd. 153 M., 

Pr. Staatsſchuldſch. 96 — 96 — Ruifi sche Banknoten 215 10,215 60 au 

Poſener Pfandbriefe 97 75 97 5 J n Au 1860 87 — 87 — Er 5 

n 98 25 98 25 do. Präm. er per Tonne gekauft. — Kleeſaat loko 
eſterr. Banknoten 173 — 173 9 Dan e 56 50 56 10lalte weiße brachte 90 M. per 100 Kilo. — Spiritus ohne Zufuhr, 

0 € 


Oeſterr. Goldrente 70 —| 7 g 68 { od i 
1860er Looſe .. . 125 — 123 90 Staatsbahn = 50 1 50 HH behauptet, per Frühjahr 15,15 Gd., 15,25 Br. Hafer ver 


Italiener 77 40 77 501 Lombarden 145 — 
merikaner . . . 100 50 — —I Fondsſt. ſehr feſt 


Stettin, den 1. November 1879. (Telegr. Agentur. 
1 höher Not. v. 31. Not. v. 31. 


Amſterdam, 30. Oktober. Getreidemarkt (Schlußbericht). Weizen 
pr. März —. Roggen ie 5 193 
Amſterdam, 31. Oktober. 


ofo — —| — April⸗Mai 56 50 56 50] Amſterdam, 31. Ottober. Getreidemarkt. (Schlußbericht‘) 
Nopbr. 230 — 225 — Spiritus feſt Weizen auf Termine feit, per März 334. Roggen loko höher, auf 
N Frühjahr 236 — 230 50, loko 55 60 55 20 Termine unverändert, per Oktober 187, per März 196. Raps per 
Roggen höher Novembr — 54 90 Herbſt — üb öl loko 34, per Herbſt 333, per Mai 358. 
er „ — —ı 54 99], Antwerpen, 30. Oktober. Die Wollauktion ſchloß heute bei bes 
Nopbr. 156 — 154 — | Srübjabr 58 30 57 80 [lebtem Geſchäft, gute Montevideo⸗Wollen 5—10 höher, als bei Beginn 
Frühjahr 162 — 159 — [Hafer —. der Auktion. Im Ganzen waren während der Auktion 16,773 Ballen 
Nüböl feſt 2 Petroleum —, angeboten, verfauft wurden 12,974 Ballen. : 
Novembr 54 75| 54 50 J Novembr 8 — 8 10 Antwerpen, 30. Oktober. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen 
5 weichend. Roggen ruhig. Hafer feſt. Gerſte ſtill 


Antwerpen, 31. Oktober. Petroleummarkt Schlußbericht). Raffi⸗ 
nirtes, Type weiß, loco 19 bez. u. Br., pr. November 184 bez., 19 Br., 


Börſe zu Poſen. 
Poſeu, 1. November 1879. 3 Wetter: trübe. 


Septbr. — Gd. 5 . —.— Br. pr. Januar⸗März 19% bez. u. Br. Ruhig. 
Roggen ohne Verd. Pe zun 5 54440 Wen London, 31. Oktober. Havannazucker Nr. 12, 253. Stramm. 


Spiritus feſt, 0 
5440 bez. Gd. — Dezember. 54,50 bz Gd. Januar 54,50 bez. G. ñ 


per April 55, 80 bez. Gd. Mai 56,40 bez. Gd Loko ohne Faß Tocales und Provinzielles 3 
Produkten -Vörſe. 5 Poſen, 1. November. 
Bromberg, 31. Oktober. (Bericht von M. B. Zippert.) r. Diebſtahl. Verhaftet wurde ein Frauenzimmer, welches geſtern 
Wetter: etwas bedeckt, morgens + 1 Grad. Abend in der Nähe des ae Thurms einem Arbeiter aus der Tasche 
Weizen: anhaltend flau, 180 —216 Mark, feinfter über No⸗ ein Portemonnaie mit 131 M. entwendet hat; bei der Diebin iſt das 


tig. — Roggen: flau. 150—160 M. feinſter über Notiz. — Sale: Portemonnaie gefunden worden, doch waren von dem Gelde bereits 
I) Arverändert, 120 — 135 Mark feiner höher bezahlt — Gerſte; ru t. 


ig, 

40-158 Mark feine Braumaare über 1 85 Erbſen: ohne Angebot. 
Alles pr. 1000 Kilo ab Bahn ſe nach Qualität. 

Spiritus: 53,50 Mark per 10,000 LiterpCt. 
Breslau, 31. Oktober. (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗Bericht.) 
Roggen: (per 2000 Pfd.) niedriger. Gek. 1000 Ztr. Abgelaufene 


2 M. verausga g 8 
r. Unterſchlagung. Verhaftet wurde ein 5 weil 
derſelbe auf den Namen ſeines Meiſters an einigen Stellen kleine Geld⸗ 
beiträge aufgeborgt, auch für angefertigte Waaren Geld eingezogen und 
daſſelbe in ſeinen Nutzen verwendet hat. 
1. Verhaftet wurde ein bereits beſtrafter Arbeiter, welcher ſich 
Den Abend in ein Grundſtück auf der St. Martinsſtraße einge: 
vember 165 Br. per November⸗Dezember 164.— bez. — per Januar⸗Fe⸗ſſchlichen hat, aller Wahrſcheinlichkeit nach, um dort einen Diebſtahl zu 


Mai 227 Br. 


218 Br. per Oktober⸗November 218 Br. per 9 en, iſt am Montag der Hauptwache ein engliſcher 


1. Zu 
Hühnerhund mit ſchmalem weißen Bruſtſtreifen. Der Hund befindet 
er Nov.-Dezember 132 Gd., per April Mai 142 Br. — Raps: 235 ſich beim Schutzmann Cekala, Langeſtraße 6, in Pflege und kann dort 
„ per Oktober⸗Dezember 240 Br. — Rübsl : wenig verändert. abgeholt werden. Eh 2 i 

1. Eine Diebes bande. Gestern wurden drei Arbeiter, die Ehefrau 

des einen derſelben, eine Schmiedefrau und eine vielfach beſtrafte Dirne 
verhaftet. Einer der Arbeiter, der Mann der mitverhafteten Frau, hat 
ſich geſtern im eee an ſeinem Taſchentuche aufgehängt; 
efrau befindet ſich gegenwärtig im Zuchthauſe. 


per April⸗Mai 54,50 Br. 54 Gld. per Mai⸗ Juni 55 be — Petro⸗ ö 
leum per 100 Kilogramm. loko 28,50 Br. — per Oktober 28,50|der Mann der Schmie 


Arr., per Oktober⸗ Dezember 29,— Br. — Spiritus: etwas matter.] Bei den verhafteten Perſonen ſind verſchiedene Gegenſtände vorgefunden 
Ottober November 56,80—56,70 bz. — per Nopember taj ve ) 
36,80—56,70 bez. Dezember⸗Januar —.— bez., — Nanuar Februar Gegenſtände find in verſchiedenen 


worden, welche von einem Diebſtahle in Lawice und von einem anderen 
in. Nattaj verübten Diebſtahle been f andere der geſtohlenen 


Gek. 70,000 Liter — Loko —.— per Oktober 56,90 e 8 
= Dezember ( 
hieſigen Pfandhäuſern verſetzt worden. 


* 


r. Ein unangenehmer Verluſt. Ein Handelsmann am Alten Stettin, 31. Oktober. [Wochenbericht von Lands— 
Markte fand 1 auf dem Alten Markte zwei Wechſel über je 150 5 Hef fel] Wetter A: 94 milder Luft Im Getreide⸗ 
M., gab dieſelben auf dem Revier Polizeibureau ab, und beanſpruchte geſchäft zeigt ſich andauernd viel Leben. Die Preiſe bewegten ſich von 
für den Fund den geſetzlichen Finderlohn, mit der Bitte denſelben in Anfang der Wo e abwärts. Weizen hat circa 6 Mark im Werthe 
die biejige Armenkaſſe fließen zu laſſen. Da ſich aber außerdem heraus⸗ verloren. Der Scl des heutigen Marktes war in Folge einiger 
ſtellte, daß beide Wechſel der erforderlichen Wechſelmarke entbehrten, ſo Deckungen etwas feſter. Die Zufuhr von effektwem Weizen aus Pom⸗ 
wird der Ausſteller derſelben, ein hieſiger Kaufmann, muthmaßlich noch mern und Mecklenburg iſt ſtärker geworden. Geringer Weizen wurde 
wegen Wechſelſteuer⸗Kontravention zur Strafe gezogen werden. M. 212—220 bez. besserer weißer und gelber M. 225—230 bez. Auch 

© Genuß giftiger Pilze. Die Fälle mehren ſich, in denen in Roggen hat im Wireiſe eingebüßt und ſchließt circa 5 M. niedriger als 
Folge des Genu N ilze lebensgefährliche Erkrankung, ſelbſt Ende vergangener Woche. Die Zufuhren aus den ruſſiſchen Oſtſeehäfen 
ſogar der Tod eintritt. Auch hier iſt eine ſolche Vergiftung vorge⸗ halten an und werden größtentheils nach Berlin übergeladen. Es wurde 
kommen. Eine in der Judenſtraße wohnende Wittwe hatte am ver⸗ bezahlt inländiſcher Roggen bei etwas reichlich eren Zufuhren M. 162 

angenen Mittwoch auf dem Sapiehaplatze von einer unbekanp ten bis 168, ruſſiſcher Roggen 154—158 M. bez., Gerſte matter. Der Ex⸗ 
Bauernfrau Pilze gekauft und dieſelben für ſich und ihre beiden Söhne, port geht ſchleppend, jedoch bleibt feine vollkörmge Gerſte andauernd 
15 und 13 Jahre alt, zubereitet. Nach dem Genuſſe der Pilze erkrankten geſucht. Es wurde gehandelt Futtergerſte M. 130—140, Braugerſte 
alle drei Perſonen und der zu Hilfe gerufene Arzt konſtatirte ſofort, 155—165, feine Qualitäten bis 180 M. bez. Hafer und Erbſen ſtill. 
daß eine Vergiftung durch dieſe Pilze ſtattgefunden habe. Er verord⸗Rüböl und Oelſaaten wenig verändert. Spiritus hat im Werthe ge⸗ 
nete die geeigneten Gegenmittel und es befinden ſich die Erkrankten gen die Vorwoche ca. 1 Mark verloren; der Schluß des heutigen Mark: 


in Folge deſſen außer Lebensgefahr. tes . — 5 85 2 9 no 1 8 
r. Falk's Menagerie. Unter den Schaubuden, welche gegenwärti ondon, 30. Oktober, Abends. ankaus weis. 

auf dem Kanonenplatze aufgeſtellt find, übt diejenige, in welcher fi] Totalreſerve 8 17.832.000 Abn. 902,000 Pfd. Sterl. 
ſeit Sonntag Falk's Menagerie befindet, auf das Publikum besonders] Notenumlau 28,265,000 Abn. 259,00 „ „ 

4 Uhr Nachmittags und 8 Uhr Abends, wo die Fütterung der Thiere Baarvorrath 31,097,000 Abn. 1.164,00 „„ 
ſtattfindet, eine große Anziehungskraft, ſo daß um dieſe Zeit die Schau⸗ . i 17,863,000 Abn. 13,00 „ „ 
bude meiſtens überfüllt iſt. Zu der Menagerie gehören 12 vierfüßige uth. der Priv. 31,932,000 Abn. 930,000 „ > 
Raubthiere (1 zweijähriger männlicher Löwe, 1 zweijähriger männlicher“ do. des Staats 4.898,000 Abn. 39,00 „ „ 
Königstiger, 3 Leoparden, 3 Bären, 2 ſibiriſche Wölfe, 2 Hyänen), Notenreſerve 16,662,000 Abn. 813,00 „ „ 


außdem ein Condor und ein Adler, mehrere ſeltenere Affen, eine junge] Regierungsſicherheit 19.071.000 Abn. 100,000 „ „ 
Boa conſtriktor und eine andere große blaue ein Gürtelthier aus rozentverhältniß der Reſerve zu den Paſſiven: 48 Ne 
Südamerika und eine Rieſen⸗Schildkröte. Sämmtliche Thiere ſind, bees Ae 1 81 Mill., gegen die entſprechende Woche des 
was man bei derartigen wandernden Menagerien ſelten trifft, trefflich Vorjahres Abnahme 10 Mill. 

Aach NR in rg ie ich 2 ſchöne, mass x 
elaſtiſche Thiere ſind der Löwe und der bengaliſche Tiger; an letzterem 0 

fällt allerdings der Mangel des Schweifes aus, um den er vor einiger ſind 8 ee er 
Zeit auf folgende Weiſe gekommen tft: er lag in feinem Käfig vorn der“ in 15 ff abe urger 1 — n 8 

in der Ecke, und war in ſeinem jugendlichen Leichtſinn unvorſichtig . „de er am 15. Oktober gan Sam ur ur 3 „Tttober von 
7177 f 3a Ser MOL on I äagm 1? Slunen, m 
ein guter Nachbar, die Hyäne, wahr, erfaßte mit ihrem furchtbaren tt am 22. Oktober von Hamburg abgegangen, am 24. Oktober 


0 & £ 1 fi g Friſia“, i 
Gebiß den Schweif, und biß denſelben, ehe ſie daran verhindert werden EN orgens 5 Uhr in Hapre angekommen und bat von dort am 28. OF 
tober die Reiſe nach Newyo 1 „Leſſing“, am 16. Oktober 


konnte, unter dem Wuth⸗ und Schmerzgeheul des Tigers ratzekahl ab; 
von Newyork abgegangen, am 26. Oktober 61 Uhr Abends in Plymouth 


zwar 985 ae = Schweif m den ee een, gr 

was half das Alles, der Tiger war feinen ſchönen Schweif os! Von f : 8 
den 5 1 ſin Ps: Büren, [+ beiden Sache den und angekommen, Cherbourg am 27 paſſirt und am 29. Ottober in Ham⸗ 
die beiden Wölfe, da es Männchen und Weibchen find, in je einen burg eingetroffen. Das Schiff brachte 119 Pafjagiere, 133 Briefjäde, 
Käfig geſperrt uud vertragen ſich als Ehepaare ganz gut. Vor drei volle Be und 5200 Dollars Kontanten. „Sileſſa, ging am 18. Of- 
Monaten warf die Leopardin, als ſich die Menagerie in Glas befand, tober von Newyork direkt nach Hamburg und „Weſtphalig, am 29. DE- 


drei Junge, von denen ſie alsbald aus übergroßer Liebe 2 auffraß; das tober von Hamburg via Havre nach Newyork. — „Bavaria“, am 


dritte wurde ihr entriſſen, und iſt ſeitdem mit der Flaſche aufgezogen 21. Oktober von Hamburg via Hapre nach Weſtindien abgehend, traf 
worden. Es gewährt einen intereſſanten Anblick, wenn der Inhaber am 23. in Havre ein und ging von dort am 26. Oktober 7 Uhr Mor⸗ 
er Menagerie die jugendliche Beſtie, die gegenwärtig etwa die Größe gens weiter nach St. Thomas. „Allemania“, am 7. Oktober von 
eines ſtarken Hauskaters hat, auf die Arme nimmt, und fie aus einer] Rue via Havre nach St. Thomas ſegelnd, traf dort am 25. ein, 
ewöhnlichen Saugflaſche mit Gummiwarze, Jiegenmilch trinken läßt.] Vandalia dagegen ſegelte am 26. Oktober von St. Thomas via 
Pie beiden Schlangen, welche für gewöhnlich ſtets in Decken gehüllt Havre, nach Hauch Ar — „Montevideo am 18. Oktober von Hamburg 
find, werden nur alle 14 Tage gefüttert, und erhalten dann gewöhn⸗ Ila Liſſabon nach Braſilien abgehend, kam am 25. in Viſſabon. an und 
lich jedes ein Kaninchen; die Bog conſtriktor, welche der Inhaber der. ging von dort am Re ei e 1 N von Brafilien 
Menagerie, ein ſtarker, kräftiger Mann, auf die Arme nimmt und den zurückkehrend, traf am gi in Liſſabon 2 A sb am 23. die Reiſe 
Juſchauern zeigt, iſt ein noch junges Thier, wiegt aber bereits beinahe einen hach Hamburg DE „Rio“ ging tun la ober von Bahia via 
Zentner. Wenn die vierfüßigen Raubthiere nach ihrer „Magenuhr“ 5 8 nach Hamburg. „Argentina“ langte am 26. Oktober in 
ſpüren, daß die Zeit des Fütterns herankommt, werden ſie der ahia an. 
und gehen ungeberdig in ihren 1 auf und ab. Vor der 5 - 
terung begiebt ſich die Tochter des Beſitzers in den Käfig des einzelnen Augekommene Fremde 
Bären, und ſtattet ihm ihre Viſite ab; ebenſo erſcheint dort Herr Falk, 7 
läßt die Scheidewand, welche den Bärenkäſig von dem benachbarten E Poſen, 1. November. 25 
Käfig, in welchem ſich die beiden Wölfe befinden, entfernen, und pro- Buckowis Hotel de Rome. Profeſſor Dr. Hänel aus 
duzirt dann einige Kunſtſtücke mit den Wölfen, wobei der Bär ſich Kiel, die Ritterguksbeſitzer Sarrazin mit Frau a. Karczewo, Gregor 
anz ruhig in die eine Ecke drückt. Alsdann findet die Fütterung der a. Polen, Voge a. Gneſen u. Voge mit Frau a. Oſtrowo, Juſtizrath 
iere ſtatt; das Menu it zwar ein ſehr einfaches, indem es nur aus le Pretré mit Frau a. Wollſtein, die Rechtsanwälte Hoegg a. Wollſtem 
5 85 Pferdefleiſche beſteht; aber der Aueh der Beſtien iſt ein ganz u. Krüger a. Rawitſch, die Kaufleute Leopold a. Berlin, Lido a. 
vorzüglicher, und mit außerordentlicher Gier ergreifen ſie die ihnen zu⸗ Leipzig, Lichtenſtein a. Breslau, Hoffmann a. Görlitz, Wolkiewitz a. 
eth ilten Fleiſchſtücke und verzehren dieſelben mit großem Behagen. on ned a. Hamburg, Hamburger a. Breslau. Miehle a. 


B 
tellung ihr Ende. Poſen, feld a. Rogaſen u. Jeſſen a. Dresden. 
e eee eee ene — Langner's Fotel Die Kaufleute Traſch a. Bromberg, Nickel 


Ilaglg⸗ und Volkswirkhſchaft 5 5 7 . 8 1 die 8 Lober 
ex a. Gorzewo, Lober a. Breslau, Inſpektor Preuß a. Oppeln, Feldmeſſer 
8 lanis 2 und 5 5 olks wirthſchaf = Pohl a. Liegnitz, Bauunternehmer Schreyer a. Wohlau, Hauptmann 
Berlin, 31. Oktober. [Viehmarkt.] Es ſtanden zum Ver⸗ Plaß a. Thorn. 

aut 8 25 5 A ern 1 18 55 i 515 B. Woch — 0 
heutige Geſchäft iſt kaum des Erwähnens werth. ie Wochenmht eee ee ee 
verlaufen faſt leblos und bei der noch immer für die Jahreszeit ſehr N 

warmen Witterung dürfen die Schlächter größere Bee ar ein⸗ Telegraphiſche Nachrichten. 


ſchlachten. Rinder und Schweine waren in erſter Qualität nicht vor⸗ Waſhington, 1. November. Offiziell wird beſtätigt, der 
handen. Erſtere hielten knapp die letzt erzielten Preiſe und varürten A 8 2 2 8 gt, 
zwischen 3745 M. pr. 100 Pfd. Schlachtgewicht. Landſchweine wur⸗ amerikaniſche Geſandte in Wien, Caſſon, habe Befehl erhalten, 
den mit 4446, Ruſſen mit 3740 M. pr. 100 Pfd. Schlachtg., Bo⸗ nach Bukareſt zu gehen, die Unabhängigkeit Rumäniens anzuer⸗ 
kumer mit ca. 45 M. bei 40 Pfd. Tara bezahlt. Beide Viehgattungen kennen und die diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen Rumänien 
hinterließen Ueberſtand. Kälber wurden, trotz des unhedeutenden Ueber⸗ und den Unionſtaaten herzuſtellen. 

ftandes, nur langſam zu 40—55 Pf. pr. 1. Pfd. Schlachtgewicht ge⸗ 


räumt. 3 25 1 war ſo gering, daß hier eine Preis⸗ Paris, 1. November. Eine anſcheinend inſpirirte Note 
normirung nicht möglich iſt. f 1 7 Di . 
dor Pe „ 31. Oktober. [Schiſfspertehr auf dem der „Havas“ meldet: Die Abreife des Don Carlos nach Eng 


B berger Kanal vom 30. bis 31. Oktober, Mittags land erfolgte in Folge von Andeutungen, welche denſelben f auf⸗ 
12 1 1 a er 1 5 7 15 5 er 6 45 e klärten über den W der 1 9 5 1 5 5 
dorf nach Bromberg, Auguſt Tamm, 1. 16,222, kief. Bretter, von Kundgebungen zu dulden, für welche kürzlich feine Anweſenheit 
N vo ee Karl Schläfke. 1. 16,803, do. do. Karl Mewis, zum Vorwande gedient hat. 


Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. ] 
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